
upLUG - Protokoll des Treffens

09.09.2002

1 Anwesende

Andre’, Eileen (Protokollführer), Frank, Kai, Silke, Stephan
Robert will wegen Zeitmagels für ca. einen Monat aussetzen

2 Pressemitteilungen

Es wurden alle herausgegebenen Pressemitteilungen rumgezeigt. Damit waren alle zu-
frieden. Frank hat außerdem veranlaßt, dass die Gründungsparty der upLUG in der
Onlineausgabe der MAZ steht. Danke.

3 Gründungsparty

Die Feier wird im Raum 1.02 im Haus 4 (Informatikgebäude) am Griebnitzsee statt-
finden. Dort ist ein WLAN vorhanden, allerdings braucht man einen Account. Zur Zeit
der Feier wird ein Netzwerkanschluss zur Verfügung stehen. Frank und Kai bringen ih-
re Schlepptops mit, auf denen Linux bereits installiert ist oder installiert werden kann.
Weiterhin wird Stephan für die Vorführung seinen Desktop PC mitbringen.

In Vorbereitung des Treffens wird Andre’ A4 Plakate machen und den Weg von der
S-Bahn aus damit aushängen, damit die Leute uns auch finden.

3.1 Durchführung

Eileen und Kai werden eine Eröffnungsrede vorbereiten und ein bissel über uns und die
upLUG im Allgemeinen erzählen und wie dieser Abend verlaufen soll. Anschließend
wird es eine Vorführung geben, wie man ein Linux (Gentoo) installiert und worauf man
dabei achten sollte. Zum Ende wird noch ein Beispiel dafür gezeigt, dass Linux einiges
mehr kann als reine Servertätigkeiten zu übernehmen. Andre’ und Frank werden zei-
gen, wie man ein Filesharing Tool installiert und bedient, sich eine Musikdatei aus dem
Netz zieht und anschließend auf CD brennt. Desweiteren werden wir auch zeigen, wie
man mit Linux (mplayer) Videos abspielen kann. Dies soll sich besonders an womög-
lich zukünftige Linuxbenutzer richten und veranschaulichen, dass Linux mittlerweile
100% multmedial nutzbar ist.

Wie bereits in vorhergehenden Treffen besprochen, wird Micha Getränke ranschaffen.
Daffür wird voraussichttlich jedes Gründungsmitglied einen Unkostenbeitrag von ma-
ximal fünf Euro zu zahlen haben. Die Getränke sollen einfach mit einer “freiwilligen
Kasse” hingestellt werden. Jeder soll sich selbst bedienen.
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Um den Raum etwas netter auszuleuchten, soll jeder nach Möglichkeit eine Tischlampe
mitbringen. Stephan bringt zusätzlich seine Digicam mit. Wer Lust hat, kann ein bissel
Musik mitbringen. Die Hifi-Anlage stellt Stephan.

4 Logo

Stephan wird dem Kai nochmal das aktuelle Logo rüberschicken.

5 Nächstes Treffen

Wir werden uns am 12.09.2002 schon um 17:30 Uhr im Haus 4 in Griebnitzsee treffen
um alles vorzubereiten.

–
Schaues Zitat des Treffens:

Jenny: “Welche Vorteile hab’ ich denn dadurch?” [es ging um Linux]
Stephan: “Es geht um die Philosophie!”
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